
 

Name des Antragstellers 

 

 

 

Wohnadresse bzw. Firmensitz des Antragstellers 

 

 

 

Betriebsname bzw. Geschäftsadresse am Ort der Nutzung 

 

 

 

Telefon Email 

 
         

 
 
 
 
 

Ansuchen um 
 Warenausräumung  

 Errichtung eines Gastgartens 

 sonstige Nutzung (Veranstaltungen udgl.) öffentlichen Gutes 
   
  ................................................................................................................................... 

(Bewilligungen gemäß § 82 StVO 1960 und NÖ Gebrauchsabgabengesetz) 

 
Ort der Nutzung: ................................................................................................................................. 
 
Beanspruchte Gesamtfläche: ...................................................................................... (Länge/Breite) 
 
Beginn bzw. Dauer der Gebrauchnahme: von ......................... bis ............................ (max. 5 Jahre) 
 
Beginn bzw. Dauer der Veranstaltung:      von ......................... bis ............................  
 
Anmerkungen: 

Damit Ihr Ansuchen bearbeitet werden kann, werden zusätzliche Angaben (Rückseite verwenden oder 
Beiblatt anfügen) benötigt: 

 Bei Warenausräumungen ist eine Handskizze, in der die Geschäftsfassade sowie die gesamte Fläche 
der Warenausräumung dargestellt und bemaßt sind, anzufügen. 

 Bei Gastgärten ist eine bemaßte Skizze (oder Lageplan) sowie eine Beschreibung der Art und Anzahl 
der Tische, Sessel (Verabreichungsplätze) und der anderen Gegenstände, die auf der Verkehrsfläche 
aufgestellt werden sollen, beizulegen. 

 Bei Veranstaltungen sind etwaig erforderliche Verkehrsmaßnahmen sowie die Dauer inklusive Vorbe-
reitungs-, Veranstaltungs- Reinigungs- und Abbauarbeiten anzuführen. 

Bitte beachten Sie, dass 

 dieser Antrag mit behördeninterner Weiterleitung einer Kopie der StVO Bewilligung auch als Anzeige 
der Gebrauchnahme gemäß § 2 Abs 5 des NÖ Gebrauchsabgabengesetzes durch den Bewilligungsin-
haber gilt. 

 dieses Ansuchen gebührenpflichtig ist. Die Gebühren werden Ihnen mit der schriftlichen Erledigung des 
Verfahrens vorgeschrieben. 

 mit Bekanntgabe der Emailadresse der Bescheidübermittlung mittels Email zugestimmt wird. 
 

 
 
Weitra, am .....................................                                                      ..................................................... 
                   Unterschrift 

An die 
Stadtgemeinde Weitra 
Rathausplatz 1 
3970 WEITRA 

  



Ergänzende Angaben: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Skizze: 

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

                                    

 
 
 
Weitra, am .....................................                                                      ..................................................... 
                   Unterschrift 


